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Mitteilungen

Ehrungen

Ernst Schwarz -  80 Jahre und 50 Jahre im 
ehrenamtlichen Naturschutz

Naturschutz braucht in allen Zeiten „Lichtgestal­
ten“ und Vorbilder.
Es gibt in Sachsen-Anhalt nicht viele Persönlich­
keiten, auf die diese Charakteristik so treffend 
passt, wie auf Ernst Schwarz. Über ihn ausführ­
lich zu berichten erübrigt sich, nicht zuletzt auch 
wegen der Würdigung durch seinen verehrten 
und leider zu früh verstorbenen Weggefährten 
Hans-Georg Litty im Heft 2/1994 der Zeitschrift 
„Naturschutz im Land Sachsen-Anhalt“.
Am 5. Juli 2004 konnte Ernst Schwarz mit vie­
len Freunden, Bekannten und unter großem öf­

fentlichen Interesse am Naturlehrpfad Fläming­
wald bei Stackelitz bzw. Jeber-Bergfrieden sei­
nen Ehrentag begehen. Dies ist umso beachtli­
cher, weil er nach schwerer Krankheit in beharr­
licher Disziplin und mit maßgeblicher Unterstüt­
zung durch seine Lebensgefährtin Maria Fech­
ter gesundheitlich wieder in der Lage ist, ehren­
amtlich zu arbeiten. Das Wohl der Natur und 
besonders des Naturlehrpfades, seines Lebens­
werkes, hat ihm von den Ärzten ungeahnte Kräf­
te verliehen.
Am 1. Juni 2004 konnte der Jubilar außerdem 
auf 50 Jahre ehrenamtliche Naturschutzarbeit, 
erst als Naturschutzhelfer, dann als Naturschutz­
beauftragter beim Landkreis Roßlau bzw. An­
halt-Zerbst, zurückblicken.
In Vorbereitung des 30-jährigen Bestehens des 
Lehrpfades im Jahr 2005 gibt es viele rück- und 
vorausschauende Vorhaben, von der Archivauf­
arbeitung bis zur Gestaltung eines neuen Infor­
mationshauses, die von Ernst Schwarz maßgeb­
lich unterstützt und realisiert werden. Das älteste 
Mitglied (und natürlich Ehrenmitglied) im För­
derverein Naturlehrpfad Flämingwald e.V. gehört 
nach wie vor zu den aktivsten.
Wir wünschen weiterhin persönliches Wohler­
gehen, Freude am Leben und Kraft für noch so 
manche seiner legendären Führungen in Jeber- 
Bergfrieden.

Guido Puhlmann
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